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I. AMTLICHER TEIL  
Amtliche Bekanntmachungen des Verbandsvorstehers 

 

1. Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2013 und Entlastung des  
Verbandsvorstehers für das Haushaltsjahr 2013 
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2. Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2014 und Entlastung des  
Verbandsvorstehers für das Haushaltsjahr 2014 
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3. Beschlüsse aus der 65. Zweckverbandsversammlung 
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4. Richtlinie über zulässige Hilfsmittel für die Prüfung 
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Ende des amtlichen Teils 
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II. NICHTAMTLICHER TEIL  

1.  Aktuelles aus der Pressemappe 

 

Zeugnisse für Seiteneinsteiger und zukünftige Führungskräfte 

- Niederlausitzer Studieninstitut überreichte Zeugnisse im Wappensaal des 
Lübbener Schlosses 

 
Lübben. Fast alle Stühle im Wappensaal des Lübbener Schlosses waren am 09.05.2018 ge-
füllt, als rund 60 Absolventen des so genannten Angestelltenlehrgangs I und der Aufstiegs-
fortbildung zum Verwaltungsfachwirt darauf warteten, ihre Abschlusszeugnisse in Empfang 
zu nehmen. Rund zwei Jahre lang hatten die Teilnehmer, die sich auf vier Kurse verteilten, 
allerhand Lernstoff pauken und Prüfungen bestehen müssen. Die Erleichterung war sichtlich 
spürbar, als Lübbens Bürgermeister Lars Kolan ihnen, im Namen des Niederlausitzer Studien-
instituts für kommunale Verwaltung (NLSI), ihre lang ersehnten Zeugnisse überreichen konn-
te. 
 
„Die Anstrengung hat gelohnt“, sagte Bürgermeister Lars Kolan. „Während sich die Absolven-
ten der drei Angestelltenlehrgänge für eine Tätigkeit auf der Stufe eines Sachbearbeiters ei-
ner brandenburgischen Gemeinde-, Stadt-, Amts- oder Landkreisverwaltung qualifizierten, 
erreichten die Absolventen des Verwaltungsfachwirt-Lehrgangs die Befähigung für eine Tä-
tigkeit in der gehobenen Führungsebene. Letzte können also beispielsweise die zukünftige 
Funktion eines Abteilungsleiters ausüben.“ Kolan lobte bei seinen Begrüßungsworten nicht 
nur das Engagement der Teilnehmer. Er freute sich auch darüber, dass die „kommunale Fa-
milie“ nun auf eine ganze Reihe neuer Fachkräfte zurückgreifen könne. 
 
„Hinter den Absolventen liegt eine sehr anstrengende Zeit“, sagte Lars Gölz, Studienleiter 
des NLSI. „Während Auszubildende den Luxus genießen, dass sie keinen eigenen Bereich in 
ihrer Verwaltung verantworten müssen und sich damit voll und ganz auf Lerninhalte und Prü-
fungen konzentrieren können, müssen Teilnehmer beruflicher Fortbildungen dies neben Be-
ruf und Familie bewältigen.“ Hinzu komme, dass bei Aus- und Fortbildungen im Bereich der 
öffentlichen Verwaltung besonders anspruchsvolle Themenfelder bedient werden, vor allen 
Dingen Rechtsfächer und die öffentliche Finanzwirtschaft. „Da Aufmerksamkeit im Unterricht 
alleine nicht ausreicht, fahren die Teilnehmer in der Regel sämtliche Freizeitaktivitäten her-
unter und nutzen Wochenenden, Feiertage und einen Teil ihres Urlaubes, um zusätzliche 
Freiräume zum Lernen und Nachbereiten des Unterrichtsstoffs zu gewinnen“, führte Gölz 
weiter aus. Seine Stellvertreterin Gundula Grönke erinnerte sich selbst noch sehr gut an die 
Zeit, als sie selbst sowohl den Angestelltenlehrgang I als auch den Verwaltungsfachwirt-
Lehrgang besuchte: „Während die restliche Familie Haus, Hof und Kinder versorgte, blieb mir 
nichts anderes übrig, als fleißig Fachbücher zu studieren.“   
 
Neben den Absolventen waren noch vereinzelt deren Angehörige sowie die Vorsitzende eines 
Prüfungsausschusses, Bettina Groh, zur Zeugnisübergabe gekommen, um ihre Glückwünsche 
zu überbringen. Für die musikalische Umrahmung sorgte Musikschullehrer Rolf Paul aus Lüb-
ben.  
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Bürgermeister Lars Kolan, Stadt Lübben, beglückwünschte die  
Absolventen des Angestelltenlehrgangs I bzw. des Verwaltungsfachwirt-
Lehrgangs zu ihrem erfolgreichen Abschluss. Foto: NLSI 

 
 

 
Ehrung der Besten: Teilnehmer, die mit herausragenden Leistungen ih-
ren Angestelltenlehrgang I oder ihren Verwaltungsfachwirt abschlossen, 
erhielten neben ihrem Zeugnis einen Blumenstrauß. Foto: NLSI. 
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Neues Vergaberecht in Brandenburg – Was hat sich geändert? 

-  Seminardozent Ralf Ziomkowski fasst ein paar zentrale Aspekte zusammen 
 
Seit dem 1. Mai diesen Jahres gelten für Städte, Gemeinden, Landkreise und Amtsverwal-
tungen in Brandenburg andere Regeln im Vergaberecht. Die so genannte VOL/A (Vergabe- 
und Vertragsordnung für Leistungen) wurde nun durch die neue Unterschwellenvergabeord-
nung (UVgO) abgelöst. Hintergrund ist eine Angleichung der bisherigen Regelungen an das 
Europarecht. Betroffen sind allerdings nur Liefer- und Dienstleistungen. Bei den Bauleistun-
gen bleibt es bei der VOB/A. 
Ralf Ziomkowski, der als nebenamtlicher Dozent beim Niederlausitzer Studieninstitut für 
kommunale Verwaltung (NLSI) demnächst die entsprechenden Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Kommunalverwaltungen mit dem neuen Recht vertraut machen wird, hat ein paar 
zentrale Aspekte der Neuregelung herausgegriffen und erläutert seine Sicht hierzu: 
„Wer die alten und neuen Regelungen nebeneinander hält, dem fällt zunächst sicher negativ 
auf, dass die UVgO mit ihren 52 Paragraphen über ganze 34 Paragraphen mehr verfügt, als 
die bisherige VOL/A“, sagt Ziomkowski. „Ich sehe sie aber trotzdem als Erleichterung an, weil 
sie nun viele Regelungen enthält, die bisher ‚ungeschriebenes‘ Recht waren, wie zum Beispiel 
Gerichtsurteile.“ An einigen Stellen vereinfache sie zudem Dinge. So könne die Bindefrist 
nach einem Angebot länger sein als bisher (z.B. zwei Monate statt nur ein Monat). „Zu den 
markantesten Neuerungen zählt wohl, dass bei großen Ausschreibungen die Wahl nicht mehr 
auf den günstigsten Bieter fallen muss, worunter ja vor allem die Mitglieder der Gemeinde-
vertretungen litten“, weiß Ziomkowski. „Man bekam ein sehr günstiges Angebot und die Leis-
tung war dementsprechend schlecht.“ Zukünftig könne eine Gemeinde nun vorher in einem 
Teilnahmewettbewerb die besten Bieter aussuchen und sich von diesen ein Angebot machen 
lassen. Dumpingangebote seien dann nicht mehr möglich, da die Qualität nun im Vorder-
grund stehe. Eine weitere wichtige Neuerung sei auch die Möglichkeit, Veröffentlichungen in 
Zukunft komplett elektronisch vorzunehmen. Andererseits sei aber in Brandenburg die elekt-
ronische Veröffentlichung nicht zwingend vorgeschrieben, was wiederum die Gestaltungs-
spielräume erweitere. „Das Land Brandenburg hat nach meiner Auffassung ein gesundes Au-
genmaß bei den besonderen Regelungen bewiesen und insbesondere auch Rücksicht auf die 
kleineren Kommunen genommen“, fasst Ziomkowski abschließend zusammen. 
 

Info´s zum Dozenten: 
 
Ralf Ziomkowski arbeitet seit 1991 als nebenamtlicher Dozent für das 

Niederlausitzer Studieninstitut (Südbrandenburg). Neben Lehrveran-
staltungen in der Aus- und Fortbildung gibt er Seminarveranstaltun-

gen zu diversen Spezialthemen. Der seit dem Jahre 1983 bei der 
Stadt Lüdenscheid (NRW) beschäftigte Beamte absolvierte zunächst 

an der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung in Hagen ein Ver-

waltungsstudium, welches er mit dem Diplom-Verwaltungswirt (FH) 
abschloss. Später erwarb er noch den Abschluss als Diplom-

Betriebswirt. Seine beruflichen Erfahrungen sammelte Ziomkowski in 
der Kommunalverwaltung. Heute obliegt ihm die Leitung des zentra-

len Vergabeservices der Stadt Lüdenscheid. Er ist seit 24 Jahren in 

verschiedensten Bereichen des Vergaberechts tätig. 
 

 
Foto: NLSI 
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Akademiker beginnen Zusatzausbildung am NLSI 

Obwohl sie bereits einen Studienabschluss (Dipl. (FH), Dipl. (Univ.), Bachelor, Master, M. A.) 
in einem verwaltungsfremden Bereich, z. B. der Technik, der Wirtschaft oder der Politik be-
sitzen, haben 26 Teilnehmende am 24. April 2018 eine zusätzliche Verwaltungsausbildung 
am Niederlausitzer Studieninstitut begonnen.  
 
Für eine effektive Arbeit in der Kommunalverwaltung ist es zwingend notwendig, auch mit 
den rechtlichen Rahmenbedingungen vertraut zu sein und die Verwaltungsorganisation zu 
kennen, um z. B. verwaltungsinterne Abläufe zu verstehen, Fristen und deren Einhaltung zu 
beachten und auch rechtssichere Bescheide zu erlassen. Ebenso werden die Teilnehmenden 
darauf vorbereitet, Widerspruchsverfahren zu bearbeiten und / oder als Vertreter/in der 
Kommune in Rechtsstreitverfahren vor Gericht als Kläger oder Beklagter aufzutreten. Mit 
dem Wissen aus dem Basismodul „Verwaltungskompetenz für Akademiker“ können sie Ver-
waltungsstrukturen und Verwaltungsverfahren verstehen. Durch die juristische Methodenleh-
re erhalten Sie das Rüstzeug, um gesetzliche Normierungen richtig zu interpretieren, Tatbe-
stand und Rechtsfolge zu abstrahieren, mit den verschiedensten Fallgestaltungen zu subsu-
mieren und bei Bedarf auch das Ermessen rechtssicher anzuwenden. Der erste Dozent an 
diesem Tag ist Herr Dr. Borning, welcher vorab feststellte: „Das Unterrichten in diesen Kur-
sen ist besonders interessant, da ganz viel Fachwissen vorhanden ist und rege und interes-
sante Diskussionen den Unterricht enorm bereichern.“ 
 
Bei der Eröffnung des Kurses weist die stellv. Studienleiterin, Gundula Grönke, darauf hin, 
dass die „Schüler“ in jedem Fall ein überaus interessantes Kursangebot mit sehr versierten 
und langjährig tätigen Dozenten erwarten können. Alle über das Basispaket (200 UStd.) hin-
ausgehenden Wissensbereiche der öffentlichen Verwaltung können durch eine zielgerichtete 
Teilnahme an einzelnen Modulen der Verwaltungsfachwirtlehrgänge in Anspruch genommen 
werden. 
 
„Erste Anfragen von größeren Kommunalverwaltungen nach hausinternen Kursen lassen da-
rauf schließen“, so Grönke, „dass auch zahlreiche Fachkräfte eingestellt werden, die nicht 
über eine klassische Verwaltungsausbildung verfügen. Hier ist das Studieninstitut als Dienst-
leister für die Kommunalverwaltungen sozusagen Bindeglied zwischen Fachkompetenz und 
Verwaltungswissen.“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                        Foto: NLSI 
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Von der Bundeswehr in die Kommunalverwaltung 

-  Niederlausitzer Studieninstitut informierte auf der Karrieremesse der  
Bundeswehr in Berlin 

 
Bei der 4. Job- und Fachmesse „Karriere im öffentlichen Dienst und im Binnenarbeitsmarkt 
der Bundeswehr“, die am 15. März 2018 im Tagungszentrum der Julius-Leber-Kaserne in 
Berlin stattfand, präsentierte sich erstmals das Niederlausitzer Studieninstitut für kommunale 
Verwaltung (NLSI). Das von kommunaler Seite getragene brandenburgische Bildungsinstitut 
bildet seit über 25 Jahren im Auftrag von Stadt-, Gemeinde-, Amts- und Kreisverwaltungen 
Personal aus. Auf der Fachmesse hat das NLSI einen neuen Lehrgang vorgestellt, der in Ko-
operation mit dem Berufsförderungsdienst der Bundeswehr Berlin konzipiert wurde und der 
sich an Soldaten richtet, die mindestens eine vierjährige Dienstzeit bei der Bundeswehr ab-
geleistet haben. Diese können sich damit für die Tätigkeit in einer Kommunalverwaltung qua-
lifizieren. 
 
Dahinter verbirgt sich das Konzept, mehr Fachkräfte für brandenburgische Kommunalverwal-
tungen auszubilden. „Auch Gemeinden und Landkreisen fällt es zunehmend schwerer, geeig-
netes Personal zu finden“, weiß die stellvertretende Studienleiterin Gundula Grönke, die bei 
der Messe am 15. März interessierten Soldatinnen und Soldaten das Lehrgangskonzept an-
hand eines Kurzvortrages erläuterte. Am Messestand des NLSI stand sie, gemeinsam mit 
Evelyn Stöwer, für individuelle Fragen zur Verfügung. „Neben den Soldatinnen und Soldaten 
informierten sich auch zahlreiche Beraterinnen und Berater des Berufsförderungsdienstes 
über diese Qualifizierungsmöglichkeit, um auch auf diese neue Chance hinweisen zu kön-
nen“, sagte Frau Stöwer.  
 
Wie Studienleiter Lars Gölz ergänzt, sei es vor dem Hintergrund der anspruchsvollen Voraus-
setzungen, die an das Personal auf Kommunalebene gestellt werde, naheliegend, neben der 
Erstausbildung junger Menschen auch auf berufliche Seiteneinsteiger zu setzen. „Ehemalige 
Soldaten haben den Vorteil“, so Gölz weiter, „dass sie bereits im öffentlichen Dienst gearbei-
tet haben und mit staatlichen Strukturen sowie der Erfüllung öffentlicher Aufgaben bestens 
vertraut sind.“ 
 
Gerald Langner, Leiter des Kundenservices des Berufsförderungsdienstes Berlin, freute sich 
darüber, dass das NLSI als neuer Aussteller auf der Messe vertreten war. „Die Job- und 
Fachmesse richtete sich an ausscheidende und ehemalige Soldatinnen und Soldaten, die 
nach ihrer Dienstzeit in der Bundeswehr eine zivile Karriere im Öffentlichen Dienst anstreben. 
Diese konnten sich dort über die vielfältigen und teilweise exklusiven Eingliederungschancen 
bei Bund, Land oder Kommune informieren." An über 40 Ständen präsentierten sich ver-
schiedene Einstellungsbehörden des Bundes, der Länder Berlin, Brandenburg und Sachsen, 
ausgewählte Kommunalverwaltungen sowie die Bundeswehrverwaltung mit attraktiven Ar-
beits- und Laufbahnangeboten. Begleitend dazu fanden zahlreiche Vorträge und Workshops 
statt.  
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Foto: NLSI 
Gundula Grönke berät interessierte Soldatinnen und Soldaten und stellt das Lehr-

gangsprogramm vor. 
 

Feierstunde für Berufsanfänger und Seiteneinsteiger in brandenburgischen 

Kommunalverwaltungen 

- Niederlausitzer Studieninstitut überreicht Zeugnisse und Zertifikate 

 

Am 28. Februar 2018 bekamen die Absolventen von fünf unterschiedlichen Aus- und Fortbil-
dungslehrgängen beim Niederlausitzer Studieninstitut für kommunale Verwaltung (NLSI) in 
Lübben ihre Zeugnisse und Zertifikate überreicht. Darunter befanden sich zum einen Berufs-
anfänger, die die Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten oder zur Kauffrau für Büro-
management erfolgreich bestanden hatten. Zum anderen waren es berufliche Quereinstei-
ger, die von ihren Verwaltungen zu Anpassungs- und Qualifizierungslehrgängen zum NLSI 
geschickt worden waren. 
 
Diesmal begrüßte der Bürgermeister der Stadt Vetschau, Bengt Kanzler, die Anwesenden. 
Wie Kanzler erläuterte, gehöre das Personal zur wichtigsten Ressource einer Stadt-, Gemein-
de-, Amts- oder Kreisverwaltung. Besonders wichtig sei daher, dass dieses über eine gute 
Ausbildung verfüge. Nur so könne sichergestellt werden, dass eine Verwaltung ihre Aufgaben 
in hoher Qualität erfüllt. „Den Berufsanfängern unter Ihnen wünsche ich einen erfolgreichen 
Start in der jeweiligen Kommunalverwaltung. Den Absolventen der übrigen Lehrgänge wün-
sche ich, dass Ihnen das am NLSI erworbene Wissen gute Dienste bei Ihrer Arbeit in den 
Verwaltungen leisten wird“, gab der Vetschauer Verwaltungschef den Absolventen mit auf 
den Weg. 
 
Anschließend beglückwünschte Studienleiter Lars Gölz die Anwesenden zu ihrem erfolgrei-
chen Bestehen. Dabei erläuterte er auch die Hintergründe von zwei neuen Lehrgängen, die 
das NLSI erstmals durchgeführt hatte. So habe das NLSI zum einen für Mitarbeiter der 
kommunalen Ordnungsämter einen neuen Lehrgang entwickelt, um diese noch besser auf 
ihre Aufgaben vorzubereiten. Zum anderen habe man einen Lehrgang für Quereinsteiger mit 
akademischem Abschluss konzipiert. Wie Gölz hierzu ausführte, bringe der Fachkräftemangel 
viele Verwaltungen dazu, Personen einzustellen, die nicht über eine Verwaltungsausbildung 
verfügen. „Oft können diese zwar einen fachspezifischen  Studienabschluss vorweisen. Das 
dahingehende Wissen, wie eine öffentliche Verwaltung im Detail funktioniert, fehlt ihnen in 
der Regel. Hier setzt unser so genannter Akademikerlehrgang an.“ 
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Auch im Bereich der Berufsausbildung gab es eine Premiere: So erhielt erstmalig eine Absol-
ventin der erst seit dem Jahre 2014 bestehenden Ausbildung zur „Kauffrau für Büroma-
nagement (öff. Dienst)“ ihr Zeugnis. Die Ausbildung vereint die früheren Berufe „Bürokauf-
mann“, „Kaufmann für Bürokommunikation“ und „Fachangestellter für Bürokommunikation“ 
und wird zudem sowohl im Bereich der freien Wirtschaft als auch im Bereich der öffentlichen 
Verwaltung ausgebildet.      
 
Neben den genannten Ausbildungen und Lehrgängen erhielten noch die Teilnehmer des seit 
einigen Jahren angebotenen Lehrgangs „Führungskompetenz“ ihre Zertifikate. Der stetige 
Wandel in einer immer schnelllebigen Zeit verlangt gerade Führungskräften enorme Flexibili-
tät und Kreativität ab. Der Lehrgang lieferte den Absolventen das nötige Handwerkszeug, um 
den Anforderungen auch in Zukunft gerecht werden zu können.  
 
 

 

Foto: NLSI.  

Unter den Absolventen waren auch sechs Verwaltungsfachangestellte, denen Bürgermeister Bengt Kanzler, 

Stadt Vetschau (rechts) und Studienleiter Lars Gölz (links), zur bestandenen Abschlussprüfung gratulierten. 

Den besten Abschluss erzielte Cindy Gubella (2. v. l.).  
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2.  Berichte der Studienleitung 

 

Informationsveranstaltung für Zeitsoldaten vor Lehrgangsbeginn am 03.09.2018 

 
Am 09.05.2018 begrüßt die Studienleitung des NLSI, gemeinsam mit Herrn Regierungsober-
inspektor Johannes Hoff vom BFD Berlin, die angehenden Teilnehmer im Soldatenlehrgang 
VFA. Auf der Tagesordnung standen, neben der Vorstellung des Niederlausitzer Studieninsti-
tuts, natürlich die Fragen der zukünftigen Teilnehmer im Fokus der Veranstaltung. Sie hatten 
hier die Möglichkeit, ganz persönliche Fragen zum Inhalt, zum Verlauf und zur Organisation 
des Lehrganges und den Prüfungen zu stellen. Auch konnten Sie mit Herrn Hoff alle Belange, 
die den Berufsförderungsdienst dabei betreffen, vor Ort klären. Im Anschluss daran hatten 
sie die Gelegenheit, die Bedingung vor Ort, d. h. die Ausstattungen und Möglichkeiten der 
Unterrichtsräume in Lübben anzusehen. Abschließend nahmen alle Anwesenden an einer 
kurzen Unterrichtssequenz im Fach „Kommunalrecht“ teil. Herr Gölz stellte ein kommunal-
rechtliches Lehrthema vor und erläuterte die Rechtsanwendung anhand der Brandenburgi-
schen Kommunalverfassung. Die rechtmäßige Entscheidungsfindung in einer Gemeindever-
tretersitzung wurde geprüft und anhand der anzuwendenden Paragrafen erörtert. So beka-
men die Teilnehmenden einen ersten Einblick, was sie ab dem 03.09.18 in Lübben erwartet.  
 

  
Foto: NLSI 
Studienleiter Lars Gölz begrüßt die Gäste 

Erstes Dozententreffen und Schulungsveranstaltung in 2018 

 

Das Studieninstitut hatte an diesem Tag zahlreiche Dozentinnen und Dozenten eingeladen, 
um neben einer Schulungsveranstaltung auch in gemütlicher Runde den Ausklang des Schul-
jahres zu begehen. 
Für neue, aber auch gern für erfahrene Dozenten wurde in der Zeit von 14.00 – 18.00 Uhr 
ein Seminar zum Thema: „Didaktik und Kommunikation“ angeboten. Dieses wurde von Frau 
Monika Schefuhs (Bildung-Beratung-Coaching) geleitet. Folgende Schwerpunkte standen auf 
der Tagesordnung: 

1. Von der Schule in die Ausbildung (Azubis abholen und mitnehmen) 
2. Aktivierende Lehr- und Lernmethoden 
3. Azubis beteiligen 
4. Gütekriterien für gelungenes Lehren und Lernen 
5. Umgang mit Verhaltensauffälligkeiten 
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Frau Schefuhs ist es gelungen, sehr anschaulich pädagogische Grundprinzipien darzustellen 
und ganz wesentliche Prinzipien in der Aus- und Fortbildung von Jugendlichen, aber auch 
von Erwachsenen zu analysieren. Ein höchst spannender Vortrag wurde durch detailliertes 
Begleitmaterial ergänzt. Insgesamt ist es ihr gelungen, das Zusammensein zu einem überaus 
interessanten Freitagnachmittag für alle Beteiligten werden zu lassen. Da die Gruppe der 
Teilnehmenden aus neuen aber auch erfahrenen Referenten bestand, gab es interessante 
Diskussionen und intensive Gespräche. 
 
Nach einem gemeinsamen Abendessen, bei dem natürlich auch der Dank an die aktiven Do-
zenten im Vordergrund stand, wurden auch noch weitere Themen besprochen. So z. B. der 
Erfahrungsaustausch mit den Kollegen, Hinweise zu den Erwartungen des NLSI an die Do-
zenten, Hinweise zu einheitlichen Regelungen am NLSI, aber auch Hinweise zu Übungs- und 
Prüfungsarbeiten konnten noch erörtert werden. 
 
Um die erstklassige Versorgung sicherzustellen, sind alle Mitarbeitenden des Studieninstitu-
tes noch einmal angereist und haben eingekauft, geräumt, gebrutzelt, gebacken etc. Der 
Studienleiter lobte und dankte seinem Team für diesen hervorragenden Einsatz. 

 

  
Foto: NLSI 

 

                                          
                                                Foto: NLSI 
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Ausbildung für den mittleren Dienst ab September 2019 

 

Nachdem nun der Studiengang „Öffentliche Verwaltung“ durch das Land Brandenburg, in 
Zusammenarbeit mit den Kommunalen Spitzenverbänden, erfolgreich auf den Weg gebracht 
wurde, möchte das Land nun auch die Nachbesetzung der frei werdenden Stellen im mittle-
ren Verwaltungsdienst sicherstellen. Bereits seit Sommer des letzten Jahres steht das NLSI in 
Verhandlung mit dem Ministerium für Inneres und Kommunales, um bei der Wiederaufnah-
me der Ausbildung im mittleren Verwaltungsdienst für das Land Brandenburg Unterstützung 
zu leisten. 
 
Das Land hatte sich an die kommunalen Studieninstitute gewandt, da die Kapazitäten der 
Landesakademie, aufgrund der anhaltend hohen Ausbildungsbedarfe, an die Grenzen der 
räumlichen Machbarkeit kommen. Das Kabinett hat Anfang Juli einen entsprechenden Be-
schluss gefasst. 
 
Das NLSI plant nunmehr eine Klasse „Sekretäranwärter/innen“ an einem berlinnahen Stand-
ort auszubilden. 
 
Es ist davon auszugehen, dass analog dem Verfahren im gehobenen Dienst, bei dem Studen-
ten des Landes und der Kommunen in einem Studiengang ausgebildet werden, auch im mitt-
leren Dienst ausgebildet werden kann. 
 
D. h., wenn Sie als Kommunalbehörde Nachwuchs für die Laufbahnausbildung im mittleren 
nichttechnischen Verwaltungsdienst benötigen, haben Sie mit diesem Angebot seit vielen 
Jahren wieder eine Ausbildungsmöglichkeit von Beamtenanwärtern des mittleren Dienstes. 
 
Da noch die Lehrpläne überarbeitet und eine Prüfungsordnung beschlossen werden muss, 
können konkrete Aussagen über Inhalt, Umfang und Prüfungsverfahren derzeit noch nicht 
gegeben werden. Jedoch können Sie diese neue Möglichkeit perspektivisch im Auge behal-
ten. Das NLSI wird Ihnen gern ein konkretes Angebot unterbreiten, sobald alle rechtlichen 
Rahmenbedingungen geklärt sind. 
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Neuer bundeseinheitlicher Verwaltungsfachwirt ist auf dem Weg 

 

 

 
Der von Seiten des NLSI angebotene Lehrgang „Ver-
waltungsfachwirt/in“ wird zukünftig einem branden-
burgweit einheitlichen Rahmenplan folgen, welcher 
wiederum die Inhalte des bundesweit einheitlichen 
Rahmenplans des Bundesverbandes der Verwaltungs-
schulen und Studieninstitute (BVSI) berücksichtigt. 
Der zukünftig geltende Rahmenplan wurde gemeinsam 
mit der Brandenburgischen Kommunalakademie (BKA) 
und der Landesakademie für öffentliche Verwaltung 
(LAKöV) erstellt und soll für ganz Brandenburg gelten. 
Er wurde bereits in der 65. Zweckverbandsversamm-
lung des NLSI am 29.06.2018 beschlossen. Sodann 
wird er dem Berufsbildungsausschuss zur Beschluss-
fassung vorgelegt. 

 

 
Damit ist jedoch in diesem Bereich auch eine neue Prüfungsordnung erforderlich, was der 
Tatsache geschuldet ist, dass der Rahmenplan des BVSI und der daraus abgeleitete Rah-
menplan, der brandenburgweit Geltung erlangen soll, einer anderen Systematik als der bis-
herige Lehrplan des NLSI folgen. In Zukunft werden zum Beispiel 5 Klausuren á 240 Minuten, 
1 Hausarbeit nach wiss. Gesichtspunkt (2 Monate Bearbeitungszeit) und eine fachpraktische 
Prüfung (alternativ ein Kurzvortrag) die Prüfungsanforderungen bestimmen.  
Bei der Ausgestaltung der Prüfungen war den kommunalen Studieninstituten besonders 
wichtig, die Anforderung von Land und Kommune auf ein Niveau zu bringen, damit die Ab-
schlüsse gleichwertig sind. 
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Der Studienleiter – ganz privat 

 

Am 02.06.2018 war es so weit;)….. 
Herr und Frau Gölz haben sich getraut und alle Mitarbeiterinnen des Studieninstituts waren 

zu einer großen Hochzeit im polnischen Police (etwa 30 Minuten nördlich von Szczecin 
gelegen) eingeladen. 

 

 
Foto: NLSI 

 

Sonnenschein, Glück und Gottes Segen gab es mit auf den Weg. Die Verbandsmitglieder und 
die Mitarbeiterschaft wünschen ihm ein glückliches Leben in trauter Zweisamkeit, um alle 
Sonnentage gemeinsam zu genießen, um alle Stürme des Lebens schadlos zu überstehen, 
um Freud und Leid gemeinsam zu teilen. Getreu dem Motto: „Geteilte Freude ist doppelte 
Freude, geteiltes Leid ist halbes Leid.“ Herzlichen Glückwunsch und ein „hoch lebe das junge 
Paar“ bzw. „sto lat, sto lat (…)“. 
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3. Seminarangebote 2. Halbjahr 2018 

 
Q259 Optimierung meines Führungsstils 

Termin: 21.08.2018, 09:00-16:00 Uhr    Ort: Lübben (Spreewald) 

Meldeschluss: 20.08.2018     Entgelt: 140,00 EUR 
   

Q264 Vom MIT-Arbeiter zur Führungskraft 
Termin: 05.09.2018, 09:00-16:00 Uhr    Ort: Lübben (Spreewald) 

Meldeschluss: 08.08.2018     Entgelt: 153,00 EUR 
 

I222 Dokumentenfälschung 

Termin: 06./07.09.2018, 09:00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 09.08.2018     Entgelt: 293,00 EUR 

 
V232 Körpersprache lesen 

Termin: 12.09.2018, 09:00-16:00 Uhr    Ort: Lübben (Spreewald) 

Meldeschluss: 15.08.2018     Entgelt: 169,00 EUR 
 

F216 Umgang mit offenen Forderungen in der Doppik 
Termin: 17.09.2018, 09:00-16:00 Uhr    Ort: Lübben (Spreewald) 

Meldeschluss: 20.08.2018     Entgelt: 145,00 EUR 
 

A146 Die Neuregelung des Gewährleistungsrechts 

Termin: 25.09.2018, 09:00-16:00 Uhr    Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 28.08.2018     Entgelt: 170,00 EUR 

 
Q257 Mitarbeitergespräche vorbereiten und durchführen 

Termin: 27.09.2018, 09:00-16:00 Uhr    Ort: Lübben (Spreewald) 

Meldeschluss: 30.08.2018     Entgelt: 140,00 EUR 
 

I105 Moderne Protokollführung 
Termin: 01.10.2018, 09:00-16:00 Uhr    Ort: Lübben (Spreewald) 

Meldeschluss: 03.09.2018     Entgelt: 249,00 EUR 

 
Q249 Führung in Theorie und Praxis 

Termin: 08./09./10.10.2018, 09 :00-16:00 Uhr   Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 10.09.2018     Entgelt: 512,00 EUR 

 
P247 Lohnpfändungen rechtssicher bearbeiten 

Termin: 15.10.201 8, 09:00-16:00 Uhr    Ort: Lübben (Spreewald) 

Meldeschluss: 17.09.2018     Entgelt: 145,00 EUR 
 

B132 Abstandsflächenrecht 
Termin: 15.10.2018, 09:00-16:00 Uhr    Ort: Lübben (Spreewald) 

Meldeschluss: 17.09.2018     Entgelt: 155,00 EUR 

 
Q221 Korruption: Nein Danke! Vermeidung von Korruption 

Termin:  17.10.2018, 09:00-16:00 Uhr    Ort: Lübben (Spreewald) 
Meldeschluss: 19.09.2018     Entgelt: 154,00 EUR 

 
P252 Rechtsfragen im Schulsekretariat – Vertiefungsseminar 

Termin: 07.11.2018, 09:00-16:00 Uhr    Ort: Lübben (Spreewald) 

Meldeschluss: 10.10.2018     Entgelt: 199,00 EUR 
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So können Sie uns erreichen: 
 

Niederlausitzer Studieninstitut 
für kommunale Verwaltung 
Spreeinsel 2 
15848 Beeskow 
 

Homepage: www.nlsi.de 
E-mail:  info@nlsi.de 
Telefon: 52 08 - 0 
Fax:  52 08 25  oder  52 08 26 
 
 

Lars Gölz  Studienleiter     52 08 0 
   goelz@nlsi.de 
 

Gundula Grönke stellv. Studienleiterin    52 08 15 
   groenke@nlsi.de 
 

Michaela Oelgeklaus hauptamtliche Dozentin 
   oelgeklaus@nlsi.de    52 08 16 
 

Evelyn Stöwer  Sachbearbeiterin Ausbildung   52 08 17 
   stoewer@nlsi.de 
 

Daniela Guttke Sachbearbeiterin Fortbildung 
guttke@nlsi.de    52 08 23 

 

Barbara Emmerich Assistentin der Geschäftsleitung  52 08 13 
   emmerich@nlsi.de 
 

Sandra Sotzko  Sachbearbeiterin Haushalt/Kostenrechnung 52 08 20 
   sotzko@nlsi.de 
 
Karolin Lisiecki Sachbearbeiterin Ausbildungsberatung / Haushalt 
   lisiecki@nlsi.de    52 08 20 
 
 
 

Impressum: Das Amtsblatt für den Zweckverband „Niederlausitzer Studieninstitut für 
kommunale Verwaltung“ erscheint nach Bedarf und wird an alle Verbandsmitglieder, Ämter 
und Gemeinden des Verbandsgebietes per E-Mail kostenfrei verteilt. Zudem ist es am Sitz 
des Studieninstitutes in Beeskow, Spreeinsel 2, während der Dienstzeiten kostenlos erhält-
lich. Im Internet ist das Amtsblatt abrufbar unter www.nlsi.de / Institut / Amtsblatt.  
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